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Eröffnung Hotel Schützen im Sommer 2023 
Nach der Kündigung des Vertrages mit der Generalunternehmerin Implenia Schweiz AG verzö-
gert sich die Wiedereröffnung des Hotels Schützen. Der definitive Eröffnungstermin ist auf das 
dritte Quartal 2023 vorgesehen. Die geplante Bauzeit hat sich damit mehr als verdoppelt. Finan-
ziell verursacht sie Mehrkosten von mehr als 8 Millionen Franken.  
 
Rheinfelden, 27. Dezember 2021 – ath/aw/cj. Nachdem die Zusammenarbeit mit der Generalunternehmerin Im-
plenia im Frühling gekündigt wurde, organisieren die Verantwortlichen seit Juni den Neustart des Projekts ge-
meinsam mit dem Generalplaner Baubüro insitu AG, Basel und Dietziker Partner Baumanagement AG, Basel. Im 
Januar 2022 werden die Handwerksbetriebe ihre Arbeit wieder aufnehmen. Sie werden mit Hochdruck daran 
arbeiten, die Modernisierung und Erweiterung unseres Stammhauses fachgerecht zu Ende zu bringen. Die Wie-
dereröffnung im 3. Quartal 2023 ist ein Meilenstein in der Geschichte des «Schützen».  
 
Mehrfinanzierung im Hotel Schützen blockieren Investitionen in weitere Immobilien 

Die Umstände beim Hotel Schützen schränken den Handlungsspielraum für die Entwicklung der anderen Liegen-
schaften ein. So sind im Hotel EDEN im Park Aufwertungen im Restaurant und in der Lobby und im Bereich der 
Zimmer beabsichtigt. Auch der geplante Neubau vom Hotel Schiff am Rhein ist ein weiteres wichtiges Projekt, 
das vorangetrieben wird. Der Termin ist noch offen. 
 
Aktienkapitalerhöhung 2022 

Für nächstes Jahr wird eine Aktienkapitalerhöhung vorbereitet. «Die Aufstockung des Kapitals ermöglicht uns, 
auch weiterhin handlungsfähig zu bleiben. Wir stehen in der Verantwortung, die Zukunft aller Betriebstätten im 
Auge zu haben und die Weiterentwicklung der Hotels Schiff am Rhein und EDEN im Park parallel zur Moderni-
sierung des Hotels Schützen voranzutreiben», so Dr. Conrad Jauslin, Verwaltungsratspräsident der Schützen 
Rheinfelden Immobilien AG. Die Aktionärinnen und Aktionäre und Interessierten werden im Frühling 2022 über 
die Details zur geplanten Aktienkapitalerhöhung informiert. 
 
Wiedereröffnung für das erfolgreiche Klinik-im-Hotel-Konzept zentral 

Bei der Aufwertung und Modernisierung des Stammhauses handelt es sich um das bedeutendste Projekt in der 
Geschichte des «Schützen». Die sorgfältige Instandstellung der historischen Bausubstanz ist für die weitere Ent-
wicklung von höchster Bedeutung. An den Zielen wird weiterhin festgehalten: Mit dem modernisierten Stammhaus 
werden die Klinik Schützen und das Hotel den wachsenden Ansprüchen der Patientinnen und Patienten und der 
Gäste der externen Hotellerie und Gastronomie auch in Zukunft gerecht. Der «Schützen» investiert in das einzig-
artige Klinik-im-Hotel-Konzept, um auch langfristig zu den führenden Privatkliniken für Psychosomatik, Psychiatrie 
und Psychotherapie in der Schweiz zu zählen.  
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